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Luftschläge (sh. Seite 60)

 Einleitung
Diese Liedersammlung ist das Resultat langjähriger Unterrichtspraxis mit Schülerinnen und Schülern 
verschiedenster Altersstufen.
Weihnachtslieder eignen sich besonders gut für gemeinsames Singen und Musizieren. Damit möglichst 
vielen Interessen gerecht wird, habe ich Wert auf viel Abwechslung gelegt und neben den bekannten 
Traditionals auch einige selten gespielte Lieder bearbeitet. 
Es gibt mittlerweile eine unüberschaubare Zahl von Weihnachtsliedern in Instrumentalbearbeitungen 
für die Gitarre. Für die vorliegende Sammlung habe ich deshalb nur einige wenige eigene Arrangements 
verwendet; darunter zwei anspruchsvollere Fingerstyle-Bearbeitungen („Christmas Time“ und „Jingle 
Bells“), eine Duett-Version von „Es wird scho glei dumper“ und zwei leicht spielbare Fassungen von „Am 
Weihnachtsbaum“ und „Was soll das bedeuten“. Die Bearbeitung von „O Tannenbaum, du trägst ein‘ 
grünen Zweig“ stammt von Wilfried Emmerich. 
Bis auf wenige Ausnahmen sind die Lieder in alphabetischer Reihenfolge angeordnet.
Auf den Seiten 6 - 7 ist eine Reihe passender Begleitmuster für die Taktarten 4/4, 2/4, 3/4 und 6/8-Takt - 
jeweils in Schlag- und Zupftechnik aufgelistet. Beim Zusammenspiel von mehr als einer Gitarre können 
Schlag- und Zupfmuster auch kombiniert werden. 
Im Anhang befinden sich noch ergänzende Informationen zum Thema Liedbegleitung,  ebenso ein 
Griffbild-Lexikon und eine Anleitung zum Stimmen.
Die alpenländischen Weihnachtslieder sind im originalen Dialekt geschrieben. Schwer verständliche 
Begriffe sind in einem Glossar (Aussprache und Übersetzung) aufgelistet (Seite 70).

Praktische Tipps:
„oben und unten“:
Die Darstellung der Pfeil-Grafiken (Schlagtechnik), der Griffbilder sowie der Tabulaturschrift folgt der 
musikalischen Richutung: Tiefe Töne = unten, hohe Töne = oben.

                                                                      

„Einzähler“:
Mit dem „Einzählen“ legst du das Tempo und den Einsatz des Liedes fest. Achte auf die Zählweise und die 
richtige Betonung der einzelnen Taktarten.
• ohne Auftakt: zähle 1 bis 2 Takte vor, Begleitung und Gesang beginnen auf „1“.
• mit Auftakt: Manche Lieder beginnen mit einem unvollständigen Takt = „Auftakt“. Im ersten Takt stehen 
also weniger Noten, als eigentlich Platz hätten. Bei diesen Liedern habe ich den 
Einzähler beigefügt. Wichtig - die Begleitung setzt erst nach dem 1. Taktstrich auf „1“ ein!

     Beispiel:
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„Vorspiel/Intro“:
Ob und wie ein Vorspiel eingesetzt wird, habe ich für diese Liedersammlung der Phantasie der 
Musikerinnen und Musiker überlassen. Vorschläge: 
• 2 bis 4 Takte des ersten Akkordes spielen oder
• Die Akkordfolge der ersten 4 Takte spielen oder
• Die Akkordfolge des Refrains spielen. 
Bei mehr als einer Gitarre soll das Thema „Einleitung“ genau abgesprochen werden. Bei Auftakten 
unbedingt auf den Einzähler achten.

„Anfangston“:
Damit das Lied von Anfang an gelingen kann, müssen Tempo, Einsatz und Anfangston(!) stimmen. Wer 
über keine Kenntnisse der Notenschrift verfügt, hat es oft schwer, die passende Tonhöhe zu finden. Es kann 
hilfreich sein, den ersten Akkord einfach kurz klingen zu lassen; oft ist der Anfangston bereits im Akkord 
enthalten.  Auf Nummer sicher geht man hingegen mit dem praktischen S/B-System.

„S/B-System“:
Saite (S) und Bund (B) legen die genaue Position des Tons fest. Die Saitenzahlen sind von der hohen Saite 
beginnend 1 bis 6. Die Ziffer 0 bedeutet „leere Saite“; 5/0  heißt also „5. Saite A leer, ohne gegriffenen Ton, 
angeschlagen“.
Anwendung: Den oder die Anfangston/töne (unauffällig) anspielen und im Ohr behalten. Dann einzählen 
und an der richtigen Stelle mit der richtigen Tonhöhe einsetzen.

Beispiel:

&
# # 43 œ
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œ œ œ œ
Jo - seph was an

D
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œ œ œ

old man,...-

  Tonleiter Stammtonreihe:

  Tonleiter mit versetzten Tönen(#):

  Einleitung

1 2 3 | 1 2   
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  Begleitmuster / Patterns
Begleitmuster (engl. „Patterns“) sind gleichförmige rhythmische Bearbeitungen von Akkorden. Diese 
können mittels Schlagtechnik („engl. „Strumming“) oder Zupftechnik (engl. „Picking“) ausgeführt 
werden. Zupfmuster werden auch als „Akkordzerlegung“ bzw. „Arpeggio“ (it. „arpa“ = Harfe) 
bezeichnet. Die Finger der rechten Hand werden wie in der Klassik mit „p i m a“ (= Daumen, Zeige-, 
Mittel- und Ringfinger) bezeichnet.
Die folgenden Muster eignen sich - je nach Taktart - für einen Großteil der im Buch angegebenen 
Weihnachtslieder. Für 2 und mehr Gitarren können „strumming“- und „picking“-Varianten auch kombiniert 
werden. 
Weitere Erläuterungen zur Begleit-Technik finden sich im Anhang ab Seite 60.

 
 4/4 Takt    & 44 œ œ œ œ

1 2 3 4

„Viertel-Modus"

Zähle:

œ œ œ œ œ œ œ œ
1 und 2 und 3 und 4 und

„Achtel-Modus"

	 STRUMMING	 PICKING
• „Halbnotenschlag“	 • 1/8-Zupf-Pattern zweiteilig „Standard“

4
4

1           (2) 3            (4)

 
 • „Grundschlag“	 • 1/8-Zupf-Pattern zweiteilig „Variation“

4
4

1            2      + 3             4      +

Das         ist  mein Schlag - mus-ter

• „Popschlag“	 • 1/8-Zupf-Pattern einteilig

4
4

1           (2)       3             4      +

• „Rumba“ (Synkope)	 • 4/4 Zupf-Pattern 

4
4

Scho  -    ko -  la    -     den - Eis!

1            2     +    (3)     + 4
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  Begleitmuster / Patterns

 4/4 Takt    & 44 œ œ œ œ œ œ œ œ œ œ œ œ œ œ œ œ
1 und 2 und 3 und 4 und 1 und 2 und 3 und 4 undZähle die

Achtelschläge:

"Sechzehntel-Modus"

Für den 4/4 Takt im Sechzehntel-Modus sind die selben Patterns wie im 4/4 Takt anwendbar, allerdings 
werden diese 2x pro Takt gespielt! Wegen der besseren Übersichtlichkeit werden 2 x 4 Achtelschläge pro 
Takt gezählt.

 2/4 Takt    & 42 œ œ
1 2

„Viertel-Modus"

Zähle:

œ œ œ œ
1 und 2 und

„Achtel-Modus"

 3/4 Takt    & 43 œ œ œ
1 2 3

„Viertel-Modus"

Zähle:

œ œ œ œ œ œ
1 und 2 und 3 und

„Achtel-Modus"

 6/8 Takt    & 86 œ
>

œ œ œ
>

œ œ
1 2 3 4 5 6

„Achtel-Modus"

Zähle:

œ
>

œ œ œ œ œ œ
>

œ œ œ œ œ
1 und 2 und 3 und 1 und 2 und 3 und

„Sechzehntel-Modus"

• „6/8 Strumming“	 • 6/8 Zupf-Pattern einteilig(!)

Für den 6/8 Takt im Sechzehntel-Modus sind die selben Patterns wie im 3/4 Takt anwendbar, allerdings 
werden diese 2x pro Takt gespielt! 
12/8 Takt (z.B. „Happy X-Mas“): 3/4 Takt-Pattern 4x pro Takt!

• „2/4 Strumming“	 • 2/4 Zupf-Pattern „Polka“
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• „3/4 Strumming“	 • 3/4 Zupf-Pattern Varianten

3
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1           2         3      oder    1          2         3    +      
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Die Instrumentalteile können gepfiffen oder mit „la-la“ 
gesungen; bzw. mit Flöte, Glockenspiel oder dgl. 
gespielt werden.
Während des Zwischenspiels wird jeweils eine Kerze am 
Adventkranz entzündet. Das instrumentale Nachspiel kann 
optional gespielt oder weggelassen werden.
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Advent, Advent
Text: überliefert | ergänzender Text und Musik: © Marcus Doneus

Die Instrumentalteile können gepfiffen oder mit "la-la" 
gesungen; bzw. mit Flöte, Glockenspiel oder dgl. 
gespielt werden.
Während des Zwischenspiels wird jeweils eine Kerze am 
Adventkranz entzündet. Das instrumentale Nachspiel
kann optional gespielt oder weggelassen werden.

KOPIE
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Alle Jahre wieder
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Advent, du wa'st so sche und stüh
Text und Musik: Franz Moser | Bearbeitung Text und Satz: Marcus Doneus

© mit freundlicher Genehmigung von Franz Moser
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G EmChorus

˙ œ œ œ œœ œ
œ œ ˙

Am D
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˙ ˙œ œ ˙

De - o

DG
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˙ ˙œ œ ˙

De -

G D

.˙ Œ.˙
o

G

Angels We Have Heard on High
Originaltitel: "Les Anges des nos Campagnes" (Frankreich, 18. Jh.)

     G                      |  D            G   |
2.) Come to Bethlehem and see
G                                   |  D        G   |
Christ whose birth the angels sing
G                       |  D          G   |
Come adore on bended knee
G                             |   D             G   |
Christ the Lord the new born King 

     G                 |  D          G   |
3.) See him in a manger laid
G                               |  D        G     |
Whom the choirs of angels praise
G                   |  D              G   |
Mary, Joseph, lend your aid
G                              |  D          G    |
While our hearts in love we raise 

     G                     |  D     G   |
2.) Bergers, pour qui cette fête
G                       |  D         G      |
Quel est l'objet de tous ces chants?
G                          |  D       G   |
Quel vainqueur, quelle conquête
G                   |  D      G      |
Mérite ces cris triomphants?

     G            |  D          G    |
3.) Il est né, le Dieu de gloire
G                  |  D        G   |
Terre, tressaille de bonheur
G                  |  D      G    |
Que tes hymnes de victoire
G                         |  D         G    |
Chantent, célèbrent ton sauveur!

Capo 5.B.
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F G
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For

Chorus

.œ jœ œ œ
auld lang

C

.œ jœ œ œ
syne, my dear, for

Dm G7

.œ jœ œ œ
auld lang

C C7

˙ Œ œ
syne, we’ll

F

& .œ jœ œ œ
drink a cup of

C Am

.œ jœ œ œ œ
kind - ness yet for the

Dm G7

.œ j
œ œ œ

sake of auld lang

F G

.˙
Œ

syne.

C

Auld Lang Syne
Trad. (Schottland, 18. Jh.) | Bearb.: Marcus Doneus

               C                      | Dm           G7  |
2.) And surely you will buy your cup 
        C         C7        |  F        |
and surely I’ll buy mine
          C         Am    | Dm           G7  |
we’ll take a cup of kindness yet 
               F           G            | C
for the sake of auld lang syne.

             C                            | Dm       G7      |
3.) We two have paddled in the stream 
           C             C7       |  F
from morning sun ’til dine,
         C          Am        |  Dm             G7   |
the seas between us broad and swell 
             F           G           | C
since days of auld lang syne.

                            C            | Dm           G7      |
Chorus:  For auld lang syne, my dear,  
       C      C7  |  F
for auld lang syne,
          C           Am    |  Dm          G7   |
we'll drink a cup of kindness yet 
              F            G            | C
for the sake of auld lang syne.

Originaltext Robert Burns:
(Schottischer Nationaldichter 1759 - 1796)

Should auld acquaintance be forgot
And never brought to mind?
Should auld acquaintance be forgot
And auld lang syne?

For auld lang syne, me dear
For auld lang syne
We’ll tak a cup o’ kindness yet
For auld lang syne

And surely ye’ll be your pint-stowp!
And surely I’ll be mine!
And we’ll tak a cup o’ kindness yet
For auld lang syne

We twa hae run about the braes
And pu’d the gowans fine
But we’ve wander’d mony a weary foot
Sin auld lang syne

We twa hae paidl’d i' the burn
Frae morning sun till dine
But seas between us braid hae roar’d
Sin auld lang syne

And there’s a hand, my trusty fiere!
And gie's a hand o’ thine!
And we’ll tak a right gude-willy waught
For auld lang syne

1  2  3
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Christ Child Lullabye
Trad. (Schottland) | Bearb.: Marcus Doneus

1 2 3 | 1 2

KOPIE



14

& C ..œ œ œ
We1. wait -

We're
ed

2. 

Verse

5/3
.œ jœ .œ jœ

all
all as

through
one

the
to -

C G/H

˙
Œ œ œ

year
night,

for
makes

the
no

Am Am7/G

œ œ œ œ œ œ œ
day
differ-ence if you're

to
black or

ap -
white,

Dm C

&
5

˙ Œ ‰ jœ
pear, when

'cause

G

.œ jœ .œ# jœ
we
we

could
can

be
sing

to -
to -

C E

jœ .œ
‰ ≈ rœ œ œ œ œ

geth -
geth -

er
er

in
in

har -
har -

mo-
mo-

ny.
ny.

Am

˙ Œ ‰ jœ
You

I

G

&
9

.œ jœ .œ jœ
know
know

the
it's

time
not

will
too

C G/H

˙
‰

œ œ œ
come,
late, the

peace
world

on
would

Am Am7/G

.œ jœ .œ
jœ

earth
be

for
a

ever -
bet -

y -
ter

Dm C

œ œ œ Œ ‰ jœ
one
place,

and
if

G

&
13

.œ jœ .œ# jœ
we
we

can
can

live
keep

for -
the

C E

jœ .œ
Œ œ œ

ev -
spir-

er
it

in
more

a
than

Am

œ œ œ œ œ œ œ
world
one

where
day

we
in

are
the

free,
year,

let
send

it
a

Dm

œ œ œ œ œ
U ‰

shine
mess -

for
age

you
loud

and
and

me.
clear:

F G

&
17

jœ
There's

Chorus

œ œ œ œ œ œ œ œ
some-thing a - bout Christ - mas time,
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some-thing a - bout Christ - mas time that
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day. To
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see the joy in the chil-dren's eyes,
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‰ œ œ œ œ œ œ œ œ œ
the way that the old folks smile
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Christmas Time
Text & Musik: Bryan Adams | Bearb.: Marcus Doneus

1 2 3 4 | 1

KOPIE



15

Words & Music by Bryan Adams & Jim Vallance
© Copyright 1985 Adams Communications Incorporated/
Testatyme Music/Almo Music Corporation/Irving Music.
Rondor International Inc.
All Rights Reserved. International Copyright Secured.

Die Takte 37 und 39 (Glockenspiel) 
können von Fortgeschrittenen auch als 
„künstliche Flageolets“ gespielt werden 
oder auch ausgelassen werden. 

&
29

œ œ œ œ œ œ œ œ
ce - le - brate here on Christ-mas

G F

˙ Œ
œ œ

day. When the

C

œ œ œ œ œ ‰ œ œ
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&
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˙ ‰ œ œ œ
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œ œ œ œ œ
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œ œ œ œ œ œ œ œ
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makes you wish it was Christ-mas ever-y
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œ Œ Œ ‰ jœ
day. To
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œ œ œ œ œ œ œ œ œ
see the joy in the chil-dren's eyes,

D
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the way that the old folks smile
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˙ Œ ‰ jœ
way. there's

D
2.

œ Œ Œ ‰ jœ
way. Please

D DD4 D2 rit.
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3
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13 J3 1 J1
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0

0

3
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0
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3
0

0 J0
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G/E G/D

*) Takt 32 - 33:
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Christmas Time instr.
Bryan Adams | Arr.: © Marcus Doneus
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Christmas Time - instr.
Bryan Adams | Arr.: © Marcus Doneus
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habn
sich
ma

halt
halt
mir
tl,

er -
das
halt
mir

D

œ œ œ œ
öff -

himm -
gån -
wol -

net
li -
ga,
len

das
sche

die

œ œ œ œ
him -
G'wam -
i
G'schei -

li -
mel
und
te -

sche
er -
du
ren

A

.œ
Tor,
blickt,
a.
sein,

D

&
# # j

œ
es

mir

Die
.œ œ œ œ

En -
hat
Ker -
be -

ge -

zen -

len,
uns
grad
tn's

die
Gott
auf

D

.œ œ œ œ
ku -
Va -
Bet -
Kin -

ge-

le-
dl

len
ter

hem,
an

ganz
an

juch -
im

œ œ œ œ
hau -
Bo -
hei -

Och -

fen -

sen -

weis
ten
ras -

krip -

her -
zua -
sa -
pe -

A

œ ‰
vor.

g'schickt:
sa.

lein:

D

&
# # jœ

Die
Mir
Du

Liabs

.œ œ œ œ
Büa -
soll -
Sep -
Büa -

be-
ten
pe -
bl,

len,
uns
le,

wås

die
ver -
du

willst

A

.œ œ œ œ
Ma -
ei -

Schlan -
hå -

de -

ke -

len,
nen
le,

ben,

die
zum

nimm
willst

D

œ œ œ œ
ma -

Kind -
du
ep -

ch'n
lein
dei
pa

Pur -
auf
foas -
uns -

zi -
die
tes
re

A

&
# # .œ œ œ œ

ga -
Roas,
Lam -
Gå -

ge-

pe -

len,

le
ben;

bald
ver -
und

willst

D

œ œ œ œ
au -

lass -
Mi -
Äp -

en
chl,
fl

fi,
uns -
du
o -

bald
're
a

der

A

œ œ œ
å -
Öchs -
Henn
Birn

bi,
lan,

o -

bald
die
und
der

D

.œ œ œ œ
hin
Käl -
Jost,
Nuss -

ber

n

und
und
du
o -

bald
die
an
der

G

&
# # .œ jœ

her;
Goas,
Hahn,
Kas,

bald
ver -
und

willst

D

.œ œ œ œ
un -
lass -
i,

Zwetsch -

ter-
en
i

kn

schi,
uns -

nimm
o -

bald
're

mei
der

A

.œ œ œ œ
ü -

Öchs -
Fa -
Pflau -

ber -

cke -
men

schi,
lan,
le
o -

des
die
und
der

D

.œ œ œ œ
g'freut
Käl -
renn
sunst

sie
ber
da-
a

um -
und
mit
söl -

so
die
da -
las

A

œ Œ
mehr.
Goas!
von.
Gfraß.

D

&
# # ...œ jœ

Al - le -

D

œ œ œ
lu - ja, al -

œ œ œ œ
le - lu -

A

.œ jœ
ja, al -

D

.œ Jœ
le - lu -

G

.œ jœ
ja, al -

D

œ œ œ œ
le - lu -

A

œ ‰
ja!

D

Es hat sich halt eröffnet
Trad. (Tirol, 19. Jh.) | Bearb.: Marcus Doneus

1 + 2
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&
# # #

42 ..j
œ œ œ
Es
In
Es

1. 
2. 
3. 

ist
ei -

kom-

für
ner
men

5/0
œ œ œ

uns
Krip -
Kö -

ei -
pe
ni -

ne
der
ge,

A

œ œ œ
Zeit
Hei -
ihn

an -
land
an -

ge -
muss

zu -

œ œ œ
kom -
lie -
be -

men,
gen,
ten,

die
auf
ein

œ œ
bringt
Heu
Stern

uns
und

führt

&
# # # ..œ œ œ

ei -
Stroh

sie

ne
in

nach
der

.œ jœ
gro -
kal -
Beth -

ße
ten
le -

E 1.

˙
Gnad':
Nacht.
hem.

A

‰ j
œ œ œ
Es
In
Es

ist
ei -

kom -

für
ner
men

2.

˙
Gnad':
Nacht.
hem.

A

&
# # #

œ œ
un -

Zwi -
Kron

sern
schen
und

A7

.œ jœ
Hei -
Ochs
Zep -

land
und
ter

D

œ œ œ œ
Je -
E -
le -

sus
se -

gen sie

E

˙
Christ,
lein
ab,

A

.œ
jœ

der
lie -

brin -

für
gest
gen

˙
uns,
du,

ihm,

E

.œ
jœ

der
lie -

brin -

für
gest
gen

A

&
# # #

˙
uns
du,

ihm,

E

œ œ
der
lie -

brin -

für
gest
gen

A D

œ œ œ
uns
du,
ihm

Mensch
ar -
ih -

ge -
mes
re

A

.œ jœ
wor -
Je -

Op -

den
su -
fer -

E

˙
ist.

lein.
gab.

A

jœ

Es ist für uns eine Zeit angekommen
Trad. (Schweiz, 19. Jh.) | Umdichtung: Maria Wolters (1966)

1 + 2 + | 1 KOPIE
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1  2  3
&

# C j
œ œ œ
Zu2. 

Es
Mül

1. ist
ler

4/0 5/2 œ œ œ œ œ œ œ œ
Weih
Wat ten

nachts
scheidt, da

tag,
führt

und
der

es
Weg

ist
mich

G

6/3

œ œ œ œ œ œ œ
Vier
nun

tel
mal

nach
ge

zwei.
nau vor

Ich
bei

kann
am

C G

- -
-
-

- -
- -

&
#

42 C
œ œ œ œ œ œ œ œ

auf
Haus

at
von

men,
Dok

der
tor

Weih
Zick

nachts
en

stress
draht

ist
und

Em Am

œ œ œ
end
sei

lich vor
ner

G

.˙ œ œ
bei.

Frau.
Jetzt
Die

gibt‘s
hat

D

- -
-

-
-

-
-

-
-

-

&
#

œ œ œ œ œ œ œ œ

mir
gar nichts

‘ne
mehr

Au
zu
to

kau
fens

fen,
ter

al
klo

le
roll‘n

G D

œ œ œ œ œ œ œ
Lä
hä

den
kel

sind
mütz ge

zu:
schenkt

Klap
und

pe
wenn

C G

- -
-
- -

-
- -

-
- - -

-

&
#

œ œ œ œ œ œ œ œ
zu,
sie nichts

Af
von

fe
mir

tot,
kriegt, ist

jetzt
sie

ist
zu

C D

œ œ œ œ œ œ
end
Tod‘

lich
ge

Ruh‘.
kränkt.

Ich hab‘
Al

den
so

G C G

- -
- -

&
#

œ œ œ œ œ œ œ œ
Baum
kling ‘le

im
ich bei

Stän
ihr

der,
und

die
ü

Ge
ber

D

œ œ œ œ œ œ œ

schen
reich‘

ke
ihr

ein
gra

ge
de

hüllt,
wegs

Al
die

le
für

G

-
-

-
-

- -
-

-
-

-

&
#

42 Cœ œ œ œ œ œ œ œ
Kar
Mül

ten
ler

ab
Wat

ge
ten

schickt,
scheidt

kurz;
be

al
stimm

le
te

Am G

œ œ œ œ
Pflich
Do

ten
se

sind
Weih

er
nachts

A7

.˙ œ œ
füllt.
keks.

Jetzt
Sie

bring‘

D

-
- -

-
-

-
- -

-
-

-
- -

-
-

&
#

œ œ œ œ œ œ œ œ
ich
nö tigt

nur
mich

noch
auf

so,
ein Glas

als
Per

klei
si

G Em

œ œ œ œ .œ jœ
ne
ko

Auf
und

merk
Erd

sam
nuss

keit,
flips

‘ne
und

D G

- -
-
-

- -
-

-
-

&
#

œ œ œ œ œ œ œ œ
schenkt
Do se

mir
Weih
dann

nachts
ein

keks
selbst

zu
ge

Mül
goss‘

ler
nes

C G D

œ œ œ œœ œ
Wat
Fach werk

ten
haus aus

scheidt.
Gips.

G C G

- - -
- -

- -
-
-
-

-

Es ist Weihnachtstag
Text und Musik: Reinhard Mey © Edition Reinhard Mey, Berlin | Bearb.: Marcus Doneus
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V

T
A
B

# ..œ

0

Zwischenspiel

œ œ œ œ œ œ œ( )˙ œ œ

2

1
2

0
0 2

4( )
3

3 2

C G D

œœ œœ œœ ‰
œ œ œ

0
0

0
2

0
0

3
3

3

G C G

&
#fi jœ

Was
œ œ œ œ œ œ œ

lehrt uns die ses Gleich nis? Dass

G Em

œ œ œ œ ˙
auch mit Hin ter list

D G

- - - -

&
#

œ œ œ œ œ œ œ œ
Ge ben nun mal se li ger denn

C G D

œ œ œ œ
Neh men ist!

G C G

œ
œ œ œ œ œ œ( )˙ œ œ

C G D

œœ œœ œœœ œ œ

G C G

- - - -

                  G                                                         | C         G      
3.) So, die Zickendrahts sind gut bedient, doch andererseits,
               | Em                        Am                      | G        | D            
Was schenke ich denn jetzt bloß den Müller-Wattenscheidts?
      | G                    D                     |  C            G   
Die Läden zu, die Kekse weg, der Ofen ist aus,
                   | C                          D                      | G    C     G    
Ach, dann schenk‘ ich ihnen halt das gips‘ne Fachwerkhaus.
                     |  D                                                    | G
Es macht sie glücklich, und sie hängen es auch gleich an die Wand,
          | Am                 G                        | A7                       |  D   
Loben mein Basteltalent und preisen meinen Kunstverstand,
       | G                        Em                          | D                      G   
Und schenken mir, so sehr ich mich auch wehre und empör‘,
            | C                  G         D       | G   C G  |
‘ne Krawatte und dazu ‘ne Flasche Eierlikör. (Zwischenspiel)

                          G                                                         | C                 G                                        
4.) Mann, jetzt aber nichts wie auf dem schnellsten Wege nach Haus.                                                            
             | Em                    Am                            | G           | D
Da treff‘ ich vor Zickendrahts doch noch Roswitha und Klaus.
              | G                             D                 |  C                   G   
Und die drücken mir gleich großzügig ‘ne Dose in die Hand:
                | C                        D                          | G              C     G    
Und zwar die mit meinen Keks, die hab‘ ich gleich wiedererkannt.
        | D                                                           | G
Also rück‘ ich schweren Herzens nun auch meine Beute raus:
           | Am                       G                    | A7            D   
Die Krawatte kriegt Roswitha und den Eierlikör Klaus.
           | G                             Em                      | D                      G   
„Frohe Weihnacht“ säuseln sie, „wir müssen weiter, tut uns leid,
               | C                     G           D        | G   C    G           |
Wir sind grade auf dem Weg zu Müller-Wattenscheidt!“    (Zwischenspiel)
Zur Coda  fi
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& 44 ˙
Es

Das
Das

1. 
2. 
3. 

C
Capo 2.B.

3/0
œ œ œ œ
ist

Rös
Blü

ein'
lein,
me

Ros'
das
lein

ent
ich
so

F C

˙ ˙
sprun
mei
klei

gen
ne,
ne,

G Am

˙ œ œ
aus
da
das

ei
von
duf

ner
I

tet

Dm Am Dm

œ ˙ œ
Wur
sai
uns

zel
as
so

C G

- - -
- - - - -
- - - -

-

& ˙ ˙
zart.
sagt:
süß,

Wie
Ma
mit

C

œ œ œ œ
uns
ri
sei

die
a

nem

Al
ist's,
hel

ten
die
len

C F C

˙ ˙
sun
Rei
Schei

gen,
ne,
ne

G Am

˙ œ œ
von
die
ver

Jes
uns

treibt's

se
ein
die

Dm Am Dm

œ ˙ œ
war

Blüm
Fin

die
lein
ster

C G

- - -
- - - -

- - - - - -

& .˙ œ
Art.

'bracht.
nis.

Und
Aus

Wahr'

C

œ œ œ œ
hat
Got
Mensch

ein
tes
und

Blüm
ew'

wah

lein
gem
rer

G D7

˙
Œ œ

'bracht.
Rat

Gott,

Mit
hat
hilft

G

œ œ œ œ
ten
sie
uns

im
ein
aus

kal
Kind

al

ten
ge

lem

C F C

˙ ˙
Win
bo
Lei

ter
ren
de,

G A

- - - -
- - - -

- - -

& ..˙ œ œ
wohl
und
ret

zu
blieb
tet

der
doch
von

Dm Am Dm

œ ˙ œ
hal
rei

Sünd'

ben
ne

und

C G

˙
Nacht.
Magd.
Tod.

C

-
-

-

Es ist ein Ros' entsprungen
Michael Praetorius (1609) | Bearb.: Marcus Doneus
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Ablauf: Ref. - 1. Strophe - Ref. - 2. Strophe - Ref. - Bridge - Ref.
*) mit der rechten Hand auf die Saiten klopfen („Patsch“-Geräusch)

&
# # 42

jœ
Es

sehr temperamentvoll

3/2

Refrain

œ ‰ jœ
schneit! Es

D

œ ‰ jœ
schneit! Kommt

.œ œ œ œ
al le aus dem

œ ‰ jœ
Haus! Die

A

œ ‰ jœ
Welt, die

œ ‰ jœ
Welt sieht-

&
# # .œ œ œ œ

wie ge pu dert

œ ‰ jœ
aus. Es

D

œ ‰ jœ
schneit! Es

D

œ ‰ jœ
schneit! Das

.œ œ œ œ
müsst ihr ein fach

œ ‰ jœ
sehn! Kommt

A

- - -

&
# # œ ‰ jœ

mit! Kommt

œ ‰ jœ
mit! Wir

.œ œ œ œ
wol len ro deln

œ ‰ jœ
gehn.

D

(pfeifen)

.œ œ œ œ
A7

Fine

œ ‰
D

- -

&
# # jœ

Wir
Wir

1. 
2. 

Strophe

œ œ œ œ
lau
ho

fen
len

durch
uns

die
re

A

œ œ œ œ
wei

Schlit
ße
ten

Pracht
raus

und
und

D

œ œ œ œ
ma
lau

chen
fen

ei
in

ne
den

A

œ œ œ
Schnee
Wald

ball
hi

schlacht,
naus

D

- - - - - -
- - - - -

&
# # ...œ œ œ œ

a
und

ber
dann

bit
bau

te
en

G

œ j‹ Jœ
nicht
wir den

D *)

.œ œ œ œ
mit
Schnee

ten
mann

ins
vor

Ge
der

A

œ
j‹

sicht!
Tür.

D *)

- - - -
- -

&
# # 44jœ

Aus

Bridge
ganz ruhig

.˙ ‰ jœ
grau wird

A

.˙ ‰ jœ
weiß, aus

D

.˙ ‰ jœ
laut wird

A

.˙ ‰ jœ
leis', die

D

˙ œ œ œ œ
Welt wird zu ge

H7

˙ Œ ‰ jœ
deckt und

Em

- -

&

V

# #

# #

œ œ œ œ œ œ œ œ
von der Früh lings son ne wird sie

œ œ œ œ

G/H Ab/C

A

D.C. al Fineœ œ œ œ œ ‰
wie der auf ge weckt.

œn œ œ#
‰

A/C# G/H

- - - - - -

Es schneit
Rolf Zuckowski | Bearb.: Marcus Doneus

© Mit freundlicher Genehmigung MUSIK FÜR DICH Rolf Zuckowski OHG Hamburg
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+ Die erste Gitarrenstimme kann auch als Solo-Instrumentalstück gespielt werden. 

V

V
#

43

43

œ

Es

Œ

Gitarre 2: CAPO 5.B.

œ
3

1 œ œ
4

wird scho glei

˙ œ
2

œ œ œ œ œ1 œ2
˙ œ

œ œ4 .œ jœ1

dum per, es

˙ œ

3

œ
1

3
œ4 .œ jœ

˙ œ

œ œ œ
4

wird scho glei

œ œ œ
2

œ4 œ œ œ œ œ
˙2 œ

˙ œ

Nåcht. Drum

.˙

œ œ œœ ˙

-

V

V
#

œ œ œ

kimm i zu

˙ œ

œ œ œ œ œ œ
˙ œ

œ œ .œ jœ

dir her, mei

˙ œ

œ œ .œ jœ
˙ œ

œ œ œ

Hei land auf

œ œ œ

œ œ œ œ œ œ
˙ œ

˙ œ

d'Wåcht. Will

.˙

œ œ œ œ
œ ˙

œ œ œ

sin gen a

.˙

œ œ œ œ œ œ
.˙

- -

V

V
#

œ
4

œ
1

.œ
4

jœ

Lia dl, dem

˙
2 œ3

.œ1
2

jœ œœ ˙
3

œ œ œ

Liab ling, dem

.˙

..œœ3
2

jœœ2
3 œœ00

œ ˙1

˙ œ

kloan. Du

œ œ œ

.

.œœ
1

2
jœœ œœ
1

2
œœ12.˙

œ œ œ

mågst jå ned

˙ œ

œ œ œ œ œ œ
˙ œ

œ œ .œ jœ

schlå f 'n, i

˙ œ
3

œ œ .œ jœ
˙ œ

- - -

V

V
#

..

..

œ œ œ

hear di nua

œ œ œ

œ œ œ œ œ œ
˙ œ

˙ œ œ

woan'. Hei

˙ œ

œ œ œ
1

2 œœ œ œ

˙ œ œ

hei, hei

˙ œ

œ œ œ œ
˙ œ

˙ œ œ

hei, schlåf

.˙

œ œ œ œ
˙ Œ

œ œ œ œ
4 œ

süass, herz liabs

œ œ œ
3

œ
2

4 œ
3

4 œ œ œ
œ œ œ

˙

Kind.

œ œ

˙̇
3 ˙

-

Es wird scho glei dumper - instr.
Duo-Arrangement: © Marcus Doneus
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œ
Es
Ver -

Schliaß

1. 
2. 
3. 

5/0

œœ œœ œœ
wird
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zua
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jetzt,
dei -

glei
o
ne

D A7

4/0

œœ œœ ..œœ
j

œœ
dum -
Kin -
Äu -

per,
derl,
gerln

es
dein

in

D (G)

œœ œœ œœ
wird
Kum -
Ruah

scho
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und

glei
dei
in

D A7

˙̇ œ
œ

Nåcht.
Load.
Fried,

Drum
Und
und

D

&
# # œœ œœ œœ

kimm
dassd'
gib

i
då
ma

zu
muaßt

zan

D A7

œœ œœ ..œœ
j

œœ
dir

lieg' -
Åb -

her,
n

schied

mei
im

dein

D (G)

œœ œœ œœ
Hei -
Stroh
Seg -

land
auf
'n

auf
da

gråd

D A7

˙̇
œœ

d'Wåcht.
Hoad.
mit.

Will
Es
Åft

D

&
# # œœ œœ

œœ
sin -

ziern
wird

gen
jå
a

a
die
mei

D

œœ œœ ..œœ J
œœ

Lia -
En -

Schla -

dl
gerl
ferl

dem
dei

recht

A7

œœ œœ
œœ

Liab -
Lia -
sor -

ling,
ga -

gen -

dem
statt
los

D

˙˙ œ
œ

œ

kloan,
aus,
sein,

du
möcht‘

åft

A7

&
# # œœ œœ œœ

mågst
schö -
kånn

jå
ner

i

net
net
mi

D A7

œœ œœ ..œœ
j

œœ
schlå -
sein
ruah -

fn,
in
li

i
an

aufs

D (G)

œœ œœ œœ
hör
Ki -
Nie -

di
ni

der -

nur
sein
leg'n

D A7

˙̇

woan'.
Haus!
freun.

D

&
# # ..œœ œœ

Hei,

A7

˙̇ œœ œ
hei, hei,

D A7

˙̇ œœ œœ
hei. Schlåf

D

œœ œœ œœ œœ œ
süaß, herz - liabs

D A7

˙̇

Kind.

D

Es wird scho glei dumper
Trad. (Österreich, 19. Jh) | Bearb.: Marcus Doneus

1 2 3 | 1 2 KOPIE



28

& 44 Œ ‰ jœ œ œ
Ich1. sam - mle

C

4/2
œ œ œ œ

Far - ben für den

Am

œ .˙
Win - ter

G sus4

∑
G

& Œ ‰ jœ œ œ
und mal sie

C

œ œ œ œ œ
auf ein Blatt Pa - pier.

Am

˙ Ó
G sus4

∑
G

& Œ ‰ jœ œ œ
Und wird die

C

˙ œ œ
Welt ei - nes

G

œ œ œ œ
Ta - ges grau und

C

.˙ œ
leer, dann

Am

& œ œ œ œ
schenk ich mei - ne

Dm

œ ˙ œ
Far - ben

G

˙
Ó

her.

C

∑
Am

∑
G sus4 fi

Ó Œ
G

& ..
œ
Ich4. 

œ œ œ œ œ

samm - le

Ich
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Text und Melodie: © Role Kalkbrenner | Bearb.: Marcus Doneus

KOPIE



29

Anmerkung:
Die Anregung für dieses Lied stammt aus der Geschichte „Frederick die Maus“ von Leo Lionni. 
Das Lied kann auch in G-Dur mit Capo 5.B. gespielt werden (Akkordfolge: G - Em - Dsus4 - D

1
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Feliz Navidad
Text und Musik: José Feliciano | © 1970 by J & H Publishing Co. 

Alle Rechte für D, A, CH bei GLOBAL MUSIKVERLAG MÜNCHEN
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Spiritual | Bearb.: Marcus Doneus

KOPIE



31

1.. 2.. 3..

&

&

# # #

# # #

812

812

..

..

.œ œ œ
So1. this is

Œ .

5/0

j
œ œ

Œ . Œ j
œ œ œ œ

Christ
Christ2. 

mas
mas

and
for

what
weak

have
and

you
for

.œ .œ .œ .œ
War2. is o ver,

A

.œ
Œ . Œ

œ œ œ œ
done,
strong,

a
the

no
rich

ther
and

year
the

.œ .œ# .œ .œ
if you want it,

Hm

-
-

- -

-

&

&

# # #

# # #

jœ œ
Œ . Œ

œ œ œ œ œ œ
o

poor
ver,
ones,

and
the

a new
road

one
is

just
so

be

.œ .œ .œ .œ
war is o ver

E

.˙
Œ j

œ œ œ œ
gun.
long.

And so
So

this
hap

is
py

.œ .œ .œ .œ
now!

A A7

jœ œ Œ . Œ j
œ œ œ œ

Christ
Christ

mas,
mas,

I
for

hope
black

you
and

have
for

.œ .œ .œ .œ
War is o ver,

D

- -
-

-
-

- -

&

&

# # #

# # #

.˙ Œ jœ œ œ œn
fun,

white,
the
For

near
yel

and
low

the
and

.œ .œ# .œ .œ

if you want it,

Em

jœ œ Œ . Œ j
œ œ œ œ œ

dear
red

ones,
ones,

the
let's

old
stop

and
all

the
the

.œ .œ .œ .œ
war is o ver

A

.˙ Œ

young.
fight!

.œ .œ œ

now!

D D7

-

-

&
# # # jœ œ œ œ œ

A ve ry mer ry

Chorus

jœ œn Œ . Œ œ œ œ œ œ

Christ mas and a hap py New

G

.˙ Œ jœ œ œn œ
Year! Let's hope it's a

A

- - - -

&
# # # ..jœ œ Œ . Œ jœ œ œ œ

good one with out a ny

Em A
1.

.˙ Œ j
œ œ œ œ

fear. 2.) And so this is

D E7
2.

.˙ Œ .

fear.

D

- -

Happy X-mas
Musik: John Lennon, Text: John Lennon, Yoko Ono | Bearb.: Marcus Doneus

© Mit freundlicher Genehmigung der Sonoton Music GmbH & Co KG
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Text und Melodie: Sepp Karl | Bearb.: Marcus Doneus
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Text & Musik: Merle Haggard | Bearb.: Marcus Doneus

© 1973 Sony/ATV Music Publishing LLC
Copyright Renewed: This arrangement © 2018 Sony/ATV Music Publishing LLC
All Rights Administered by Sony/ATV Music Publishing LLC, 424 Church Street, Suite 1200, Nashville, TN 37219. 
International Copyright Secured All Rights Reserved. Reprinted by permission of Hal Leonard LLC.
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Text und Musik: Reinhard Mey © Reinhard Mey Edition, Berlin | Bearb.: Marcus Doneus

Original: Eb-Dur (Capo 4. B.)
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mehr, 
Wein. 

Dm G

- - - - -
- - - -
- - -

& .. ..‰ œ œ œ œ œ œ
Ich
hab'
Mehr

hau
nichts
Reich

che
ge
tum

Blu
won
wär

men
nen,
mir

C Dm

œ œ œ œ œ
auf
nichts
nicht

die
ver
ge

Schei
lo
heu

ben
ren,
er

G C

‰
œ œ œ œ œ
und
und
und

denk',
mei
bräch

es
ne
te

war
Ta
Sor

ein
schen
gen

Am Dm
1, 2.

œ œ ˙
gu
blei
o

tes
ben
ben

Jahr!
leer.
drein.

G C

- - - -
- - - - - - -

- - - - - - -

&
3.

D.C. al Codaœ œ ˙
gu
blei
o

tes
ben
ben

Jahr!
leer.
drein.

G C

fi œ œ
œ

œ œ
‰ jœ
Du

˙
.œ jœ œ œ œ

kommst, den Arm um

Em A7

-
-

--

& ..œ œ œ œ œ
mich zu le gen, 

Dm G

‰ œ œ œ œ œ œ
streichst mit den Fin gern

Em A7

œ œ ˙
durch mein Haar: 

Dm G

‰ œ œ œ œ œ
"Denk dran ein Holz scheit

C Dm

- - -

& ..œ œ œ œ œ
nach zu le gen! 

G C

‰
œ œ œ œ œ
Ich glaub', es war ein

Am Dm
1.

jœ œ
jœ ˙

gu tes Jahr!"

G C
2.

jœ œ jœ ˙
gu tes Jahr!"

G C

- - - - -

Das Jahr, im Flug ist es vergangen,
und über Hoffen, über Bangen,
über alldem, was erdverbunden
liegt die Entfernung jener Stunden,
die Wind, Flügel und Ruder waren:
Schicksal, das Menschen 
widerfahren;
in dessen Tiefe Höhe liegt,
mit der die Erdenlast verfliegt.

©Welf Ortbauer
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#

44 ...œ œ
In der

Refrain

Capo 5.B. (Original: C-Dur)

4/0
œ œ œ œ

Weih-nachts-bäck-er -

G D

œ ‹ ‹ œ œ
ei gibt es

Em

œ œ œ œ
man-che Leck-er -

C G

˙
Œ

œ œ
ei. Zwisch-en

D

&
#

œ œ œ œ œ
Mehl und Milch macht so

Am D

œ œ œ œ œ
manch - er Knilch ei - ne

Am D

œ œ œ œ
rie - sen - gros - se

G D

&
#

œ œ œ œ œ
Kle-cker-ei, in der

Em D

œ œ œ œ
Weih-nachts-bäck-er -

G D

œ
Œ .œ jœ

ei, in der

Em C fi
œ œ œ œ

Weih-nachts-bäck-er -

G D

˙
Ó

ei.

G D

&
#

œ œ œ œ
Wo
Brau-
Bit -

1. 
2. 
3. 

ist
chen

te

das
wir
mal

Re -
nicht
zur

G
Strophe

œ œ œ œ
zept
Scho-
Sei -

ge -
ko -
te

blie -
la -

tre -

ben
de,
ten,

œ œ œ œ
von
Ho -

denn

den
nig,
wir

Plätz-
Nüs -
brau -

chen,
se,

chen

Am

œ œ œ œ
die
O -

Platz

wir
ran -
zum

lie -
gea -
Kne -

ben?
de

ten,

&
#

œ œ œ œ
Wer
und
sind

hat
ein
die

das
biss -
Fin -

Re -
chen
ger

D

œ
‹ ‹ œ

zept
Zimt?
rein?

ver -
Das
Oh

D

œ
Œ Ó

schleppt?
stimmt!
nein!

G

œ œ œ œ
(dum
(patsch,
(Schwein,

dum
patsch,
Schwein,

dum
patsch,
Schwein,

dum)
patsch)
Schwein)

D

&
#

œ œ œ œ
Na
But -
Sind

dann
ter,
die

müs -
Mehl
Kek -

sen
und
se,

G

œ œ œ œ
wir's
Milch
die

halt
ver -
wir

pack -
rüh -
ste -

en,
ren,

chen,

œ œ œ œ
ein -

zwisch -
erst

fach
en -

mal

ganz
durch

auf

re -
ein -
den

Am

&
# ..œ œ œ œ

zept -
mal
O -

frei
pro -
fen -

back -
bie -
ble -

en,
ren,

chen,

Am

œ œ œ œ
schmeisst

und
war -

den
dann
ten

O -
kommt

wir

fen
das
ge -

D

œ
‹ ‹ œ

an
Ei:
spannt:

und
vor -
ver -

D.C. al Coda

˙ Ó
ran!
bei!
brannt!

G

∑
D

&
#fi œ œ œ œ

Weih-nachts - bäck - er -

G D

˙ Œ
ei!

G

Œ
‹ ‹

Œ

In der Weihnachtsbäckerei
Text und Musik: Rolf Zuckowski | Bearb.: Marcus Doneus

© Mit freundlicher Genehmigung MUSIK FÜR DICH Rolf Zuckowski OHG Hamburg

Percussion:
mit dem Daumen der
rechten Hand auf die 
Gitarrendecke klopfen!

1. 2. | 1 2 3
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2. 
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I
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˙ ˙
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give
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him,
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œ œ œ œ
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I

F

˙
Ó
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there,
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C G
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& .œ
jœ œ œ
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I
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shep
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F C
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I
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a
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C

˙ Ó
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G

- -
- - - -

-

& .œ
jœ œ œ

snow
but
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I

fall
moth
were

en,

a
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C

œb œ ˙
snow
on
wise

on snow,
ly,

man,

B b F

œ œ œ œ
snow
in
I
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would
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do

en
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Dm F

˙
Ó

snow,
bliss,
part;
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-
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In the Bleak Midwinter
Text: Christina Rossetti | Musik: Trad. | Arr.: Marcus Doneus
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V 44 ..∑
œ œ œ œ

Intro

∑
œ œ œ œ

%
œ œ ˙
œ œ œ œ

Chorus

œ œ ˙
œ œ œ œ

œ œ œœ œ
œ œ ˙

V ..w
œ œ œ œ œ œ
p p i p i

œ œ œ œ œ
œ œ œ œ
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œ œ œ œ œ
œ œ œ œ
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œ œ jœ .œ
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œ3 œ œ#1 œ2

V

2.

œ
4

œ œ1 œ4
œ3 œ œ œ2

˙ Ó
œ3 œ œ œ œ œ œ œ

˙ œ œ

Verse

˙
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œ œœ œ œ œ

V œ œ œ œ
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˙2 Ó
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I
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˙ Ó
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V
œ œ œ œ
˙ œ œ

˙ Ó
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œ œ œ œ ˙
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.˙ Œ
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Jingle Bells - instr.
James Lord Pierpont | Fingerstyle-Arr.: © Marcus Doneus
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&
# # 42 œ œ œ

Kling, Glöck - chen,

D

3/2

Refrain

œ œ œ œ œ
klin-ge - lin - ge-ling,

œ œ œ
kling, Glöck - chen,

A

œ Œ
kling!

D

&
# # œ œ œ œ

Lasst
Mäd -
Hell

1. 
2. 
3. 

mich
chen,

er -

ein,
hört,
glühn

ihr
und
die

A D
Strophe

œ œ
Kin -
Büb -
Ker -

der,
chen,
zen,

D A

œ œ œ œ
's'ist
macht

öff -

so
mir
net

kalt
auf
mir

der
das
die

A7

œ œ
Win -
Stüb -
Her -

ter,
chen,
zen,

A7 D

&
# # œ œ œ œ#

öff -
bring
will

net
euch
drin

mir
vie -

woh -

die
le

nen

E

œ œ
Tü -
Ga -

fröh -

ren,
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A

œ œ œ œ#
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sollt
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euch
mes

nicht
dran
Kind,

er -
er -
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D E

œ œ
frie -
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se -

ren!
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lig.

E7 A

&
# # ..œ œ œ

Kling, Glöck - chen,

D

œ œ œ œ œ
klin-ge - lin - ge-ling,

œ œ œ
kling, Glöck - chen,

A

œ Œ
kling!

D

Kling Glöckchen
Trad. (Deutschland, 19. Jh.) | Bearb.: Marcus Doneus

&
# # 44 œ œ ˙

Jing-le bells,

D
Refrain

4/4
œ œ ˙
jing-le bells,

œ œ .œ
jœ

jing-le all the

D G

˙ Ó
way.

D

œ œ .œ
jœ

Oh what fun it

G

œ œ œ œ œ
is to ride in a

D 1.

œ œ œ œ
one-horse o-pen

E7

&
# # ..˙ ˙
sleigh, hey!

A (A7) 2.

œ œ œ œ
one-horse o-pen

A7
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˙ Ó
sleigh.

D Strophe

œ œ œ œ
Dash-
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ing
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through
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˙
Œ
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œ œ œ œ
one-
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horse
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ner

&
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˙
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G

œ œ œ œ
o'er
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ge -

˙
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A

œ œ œ œ
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œ œ œ œ
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˙
Œ

œ œ
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œ œ œ œ
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D

˙
Œ
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G

œ œ œ œ
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œ œ œ œ
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D.C. al Fine

˙ ˙
night,
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oh
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A7

Jingle Bells
Text und Musik: James Lord Pierpont | dt. Text: © Marcus Doneus
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Kom -
Las -

Wahr -

1. 
2. 
3. 

met,
set
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uns
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C F

3/0
œ œ œ œ œ

Hir -
se -
En -

ten,
hen
gel

ihr
in
ver -

C F

œ œ œ œ œ
Män -
Beth -
kün -

ner
le -
di -

und
hems

gen

C G

˙
Œ

Frau'n!
Stall,
heut'

C

& œ œ œ œ œ
Kom -
was

Beth -

met,
uns
le -

das
ver -

hems

C F

œ œ œ œ œ
lieb -
hei -
Hir -

li -
ßen
ten -

che
der
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C F
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Kind -
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gar

lein
li -
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ße

C G

˙
Œ

schau'n
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Nun
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der
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ist
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de
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ren,
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œ œ œ œ œ
den
las -
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Men-
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land
sen
len

C C/H

œ œ œ œ œ
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in
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er -
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ren.
sen:
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Am G

& ..œ œ œ œ œ
Fürch -
Hal -
Eh -

tet
le -
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euch
lu -
sei

C G

˙
Œ

nicht!
jah!
Gott!

C

Kommet, ihr Hirten
Trad. (Böhmen) | Bearb.: Marcus Doneus

& 44 œ œ œ œ œ
Kommt
Půj -

wir
dem

geh'n
spo-lu

nach

C

5/3
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Bet -
do
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Bet -
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lé-ma,
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di-
du -
del-du-

daj,
del, di-

du -
del-du-

daj,
del,
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di-
du -
del-du-

daj
del, dei!

dá!

D G
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su -
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ku,
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Her -
pa -
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ku!

C Am
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C G C

Kommt wir geh'n
Trad. (Böhmen) | Bearb.: Marcus Doneus
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Lasst
Dann
Wenn

1. 
2. 
3. 
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D

3/2
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bringt
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Her -
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was
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freu'n!
drauf.
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Lus - tig, lus - tig,
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tra-la - la - la - la!
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Bald ist Ni -ko-laus -

D

&
# # ..œ œ œ Œ

a - bend da,

A7 D

œ œ œ œ œ œ
bald ist Ni-ko-laus -

D

œ œ œ Œ
a - bend da!

A7 D

Lasst uns froh und munter sein
Trad. (Deutschland, 19. Jh.) | Bearb.: Marcus Doneus
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(50%) Warner/Chappell North America Ltd, W8 5DA
Reproduced by permission of Faber Music Ltd
All Rights Reserved.
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Johnny Marks | Bearb.: Marcus Doneus

Words and Music by Johnny Marks; © 1949 Saint Nicholas Music inc. USA
Chappel Music Ltd, London W6 8BS; Reproduced by Permission of Faber Music LLTD; All Rights Reserved
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 Workshop Liedbegleitung - Schlagtechnik
Es gibt zwei Arten der einfachen Gitarren-Liedbegleitung: Schlagen und Zupfen. 
In diesem Kapitel geht es um die SCHLAGTECHNIK. Das heißt, mehrere Saiten werden gleich-
zeitig angeschlagen und dadurch zum Schwingen/Klingen gebracht. 
Für die Darstellung der Schlagrichtung verwenden wir Pfeile: 

Abschlag: 
Der Pfeil zeigt die musikalische Richtung an, 
also von den tiefen zu den hohen Tönen.

Aufschlag:
Dieser Pfeil ist kürzer, weil beim Aufschlag nur 
die hohen Saiten getroffen werden sollen. 

Luftschläge:
Wir bewegen die Hand abwärts oder aufwärts, aber ohne die Saiten zu treffen!

„Klack“-Effekt:
Wir klopfen mit der flachen Hand auf die Saiten und treffen dabei mit den Fingerspitzen 
gleichzeitig das Holz der Gitarrendecke. Dadurch entsteht ein „Klack“-Geräusch, das wir als 
„Ersatz-Schlagzeug“ verwenden können. 

 REGELN FÜR DIE SCHLAGBEGLEITUNG:

1) 	 Abschlag immer auf dem Taktschlag, Aufschlag immer auf „und“
2) 	 Die Hand darf nie stehenbleiben! 
	 Auf einen Abschlag folgt immer eine Aufwärtsbewegung, angeschlagen oder als Luftschlag. 
	 Ausnahme: der „Klack“-Effekt
3) 	 Die Schlaghand bewegen wir mit Schwung, nicht mit Kraft!

Hier siehst du den Bewegungsablauf in einzelen Phasen. 

Startposition	 Abwärtsschlag	 Endposition	 Aufschlag
„offene Faust“	 Finger treffen auf die Saiten	 Schwung holen für Aufschlag	 Zeigefinger „führt“ Daumen
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 Workshop Liedbegleitung - Schlagtechnik

 ÜBUNGEN FÜR DIE SCHLAGBEGLEITUNG:

Hinweis: Es lohnt sich sehr, mit Metronom zu üben! Falls du Unterricht nimmst, frag deinen Gitarrenleh-
rer, deine Gitarrenlehrerin, wie das geht. 

Bei allen folgenden Übungen konzentrieren wir uns nur auf die Anschlagshand. Die Greifhand dämpft die 
Saiten ab, so dass wir beim Anschlagen nur Geräusche hören, aber keinen Klang.

Übung 1: Nur Abschläge; achte auf die Betonung und zähle laut mit!

4
4

1 2 3 4       

Übung 2: Ab- und Aufschläge;
das + wird als „und“ ausgesprochen

4
4

1     + 2     + 3     +   4      +

 MUSIKALISCHE BEGRIFFE: 

In jedem Musikstück findest du Taktstriche: 

& 44 ∑ ∑ ∑ ∑
 1        2        3       4          1       2       3       4          1       2       3       4           1       2       3       4  

Die Taktstriche teilen das Stück in gleichlange sichtbare Abschnitte, genannt Takte. Jeder Takt ist wie-
derum in gleichlange, aber unsichtbare(!) Taktschläge unterteilt. Am Anfang des Musikstückes steht die 
Taktart, damit wird angegeben, wieviele Schläge pro Takt enthalten sind. In unserem Songbook sind die 
meisten Lieder im 4/4-Takt.

Die insgesamt 8 „Zählzeiten“ (1+2+3+4+) können wir mit Ab-, Auf- und Luftschlägen rhythmisch gestal-
ten. Es gibt dafür unzählige Möglichkeiten, manche davon eignen sich für unsere Lieder besonders gut. Wir 
nennen sie „Schlagmuster“ bzw. „Patterns“ (engl.), weil sie in jedem Takt gleich sind. 
Lerne zuerst den Bewegungsablauf von jedem dieser Schlagmuster und wiederhole dann so oft mit ab-
gedämpften Saiten, bis deine Anschlagshand das Muster ganz automatisch beherrscht. Dann nimm ein 
einfaches Lied mit wenigen Griffwechseln (z.B. „Ten little Indians“) und versuche Greifen, Singen und 
Schlagen gleichzeitig. Wenn das gut funktioniert, kannst du nach und nach alle Lieder dieses Songbooks  
ausprobieren. Viel Erfolg!
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 Workshop Liedbegleitung - Schlagmuster

Wir lernen jetzt ein paar wichtige Schlagmuster für den 4/4-Takt kennen. Es gibt keine allgemein 
gültigen Bezeichnungen für diese Muster; zum Merken ist es aber leichter, wenn wir auch Namen ver-
wenden. Ich habe Bezeichnungen gewählt, die für mich logisch sind und erkläre auch, warum. 

 
 HALBNOTENSCHLAG   :  

Die Halbe Note  h  dauert zwei Schläge. In einem 4/4-Takt haben also zwei Halbe Noten Platz. 
Der Halbnotenschlag ist ähnlich einem Pulsschlag. 
Ganz wichtig: angeschlagen wird auf den Taktteilen 1 und 3, dazwischen - auf 2 und 4 -  müssen wir 
aber auch die Luftschläge machen!! Nur so kann der Rhythmus richtig „grooven“. 
Merkhilfe: „Schlag - Luft - Schlag - Luft“

4
4

1           (2) 3            (4)

Schlag - Luft     Schlag   -   Luft

 
 GRUNDSCHLAG   :  

Ich nenne dieses Schlagmuster „Grundschlag“, weil es für beinahe jedes Lied im 4/4-Takt passt. 
Merkhilfe: „Das ist mein Schlagmuster“ (im Rhythmus!)

4
4

1            2      + 3             4      +

Das         ist  mein Schlag - mus-ter

 
 POPSCHLAG     

Der „Popschlag“ ist eine Mischform aus „Halbnotenschlag“ und „Grundschlag“ und passt besonders 
gut für Popsongs, egal ob englisch, deutsch oder Austropop. Wenn Songs im Sechzehntel-Modus no-
tiert sind, wird das Muster 2x pro Takt gespielt!
Merkhilfe: „laaaaaang, kurz, ganz kurz“ (im Rhythmus!)

4
4

laaaaaaaaaang - kurz      ganz  kurz

& 44 ˙ ˙1 3(2) (4)

& 44 œ œ œ œ œ œ1 2 + 3 4 +

& 44 ˙ œ œ œ1 3 4 +(2)
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 Workshop Liedbegleitung - Schlagmuster

Hier noch drei etwas fortgeschrittenere Schlagmuster: 

 RUMBA-SCHLAG   :  
 

Das Besondere am „Rumba“-Schlag ist die sogenannte „Synkope“. Hier wird eine Betonung, die 
normalerweise auf den 3. Taktschlag fällt, auf das 2+, also auf den Aufschlag vorgezogen. Dadurch 
haben wir zwei Aufschläge hintereinander! Klingt kompliziert, aber vielleicht hilft das Üben mit dem 
Merkwort „Schokoladeneis“. Die Bezeichnung „Rumba“ habe ich aus der spanischen Flamencomusik 
übernommen, weil dieser Rhythmus so ähnlich klingt. Ob auch der letzte Aufschlag auf 4+ gespielt 
wird oder nicht, ist Geschmackssache.

4
4

Scho  -    ko -  la    -     den - Eis!

1            2     +    (3)     + 4

 
 SWING    

Das Besondere am „Swing-Feeling“ ist, dass auf einen Taktschlag 3 Teile kommen. Man nennt das 
„Triole“. Der Aufschlag kommt am Ende der Triole, also etwas verspätet, das macht den gemütli-
chen,  „hinkenden“ Charakter.  Wir lernen kein neues Muster, sondern spielen unseren „Grundschlag“ 
im Swing-Feeling, also mit verzögertem Aufschlag: 

Symbol:

& 44 ∑
ŒÂ = Œ Ç‰

4
4

1(erlei)   2(er)lei    3(erlei)     4(er)lei

 
 ROCK-BEAT   

Dieses Pattern ist mit Percussion (=Geräusch)-Effekt und eignet sich für schnellere Songs. Das 
„Klack“-Geräusch wird durch Klopfen mit der flachen Hand auf Saiten und Decke erzeugt. Anschlie-
ßend macht der Zeigefinger einen leichten Aufschlag auf den hohen Saiten.

4
4

1     +„Klack“ + 3     + „Klack“  +

& 44 œ œ œ œ œ œ œ( )1 2 + (3) + 4 (+)

& 44 œ œ ‹ œ œ œ ‹ œ
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 Liedbegleitung - Akkordzerlegungen
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Vorübung:
Spiele jedes Pattern zunächst mit leeren Saiten; jeden Takt mit mind. 20 Wiederholungen. Spiele anschlie-
ßend die Übungs-Akkordfolge C-Dur mit dem entsprechenden Pattern. 

Übungs-Akkordfolge C-Dur:

 4/4 Takt - Pattern 1  (zweiteilig)	 Pattern 2  (zweiteilig)	 Pattern 3  (einteilig!)

V

T
A
B

#
43

Œ œœœ œœœ
.˙

0
0
0

0
0
0

.0

Œ œœ œ œœ
.˙

0
0

0
0
0

.0

˙
œ œœ œ œœ œ

.˙

0

0
0
0

0
0
0

0

.0

˙
œ œ œ œ œ

.˙

0

0
0

0
0

0

.0

V .. ..∑
C

∑
G

∑
Dm

∑
G7

V

T
A
B

#
86

œ
œ œ œ œ œ

.œ .œ

0

0
0

0
0

0

.0 .0

œ
œœœ œœœ

œ
œœœ œœœ

.œ .œ

0

0
0
0

0
0
0

0

0
0
0

0
0
0

.0 .0

œ
œ œœ œ œœ œ

œ
œ œœ œ œœ œ

.œ .œ

0

0
0
0

0
0
0

0

0

0
0
0

0
0
0

0

.0 .0

V

T
A
B

#
œ

œ œ œ œ œ
.œ .œ

3

0
0

3
0

0

.3 .3

G

œ
œ œ œ œ œ

.œ .œ

0

0
0

0
0

0

.0 .0

Em

œ
œ œ œ œ œ

.œ .œ

3

0
0

3
0

0

.3 .3

G

œ
œ œ œ œ œ

.œ .œ

0

0
0

0
0

0

.0 .0

Em

V

T
A
B

#
œ œ œ œ œ œ.œ .œ

3

0
1

0
1

0

.3 .3

C

œ
œœœ œœœ œ

œœœ œœœ
.œ .œ

3

0
1
0

0
1
0

0

2
3
2

2
3
2

.3 .0

C D

œ
œ œ œ œ œ

.œ .œ

3

0
0

3
0

0

.3 .3

G

œ œ œ œ œ œ.œ .œ

0
2

3
2

3
2.0 .0

D

  3/4 Takt - Pattern-Varianten:

   6/8 Takt - Pattern-Varianten:
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Die Ziffern 1 - 4 entsprechen den Fingern der linken Hand. Der dunkle Kreis bezeichnet den Grundton. 
Die Ziffer 0 ist als leere Saite Bestandteil des Akkords, 0 fett gedruckt ist der Grundton als leere Saite.
Das X bedeutet, dass diese Saite nicht gespielt werden darf.
*) Für den gleichen Griff kann es verschiedene Fingersätze geben (z.B. G und G*).
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  Griffbild-Lexikon „Basics“
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„Slash-Chords“:
Der Schrägstrich / (engl. „Slash“) trennt die Akkordbezeichnung von der Bezeichnung des Basstons. D/F# 
(spr. „D über Fis“) bedeutet: D-Dur Akkord mit F# als Bass. Slash-Chords werden meist eingesetzt, um 
musikalische Basslinien zu erlangen. Für Schlagbegleitung sind Slash-Chords eher von untergeordneter 
Bedeutung. Zur Geltung kommen Slash-Chords am besten bei Akkordzerlegungen (Zupfbegleitung).
„sus4-Akkorde“:
„sus“ ist die Abkürzung für das englische Adjektiv „suspended“. Anstelle der (suspendierten = außer Kraft 
gesetzten) Dur/-Moll Terz (= 3. Ton) werden Quart (sus4) oder Sekund (sus2) vorgehalten.
„Übermäßige / verminderte Akkorde“:
Der übermäßige Akkord entsteht durch Erhöhung der Quint (5.Ton) um einen Halbton. Symbol: „+5“
Dadurch wird eine starke Leitfunktion erzeugt. Beispiel: D > D+5 > G
Der verminderte Akkord - Symbol : „°“ - ist ein Vierklang, bestehend aus Grundton, kleiner Terz, verminderter 
Quint und verminderter Septime.
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  Griffbild-Lexikon „Special“
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° Als „offene“ Akkorde mit leeren Saiten gibt es auf der Gitarre die fünf Dur-Griffe C G D A E 
und die drei Moll-Griffe Em, Am Dm
Manche dieser offenen Griffe dienen als Grifftypen für die Erzeugung von Barré-Griffen. Bevorzugt wer-
den verwendet: E-Dur, A-Dur, Em, Am, E7, A7. 

Vom Grifftyp zum Barré-Griff: 
1.) Ursprungs-Grifftyp (z.B. E-Dur)			 
2.) Grifftyp um 1 Bund erhöhen, Fingersatz ändern
3.) 1. Finger als Quergriff (= frz. barré/barrée)
4.) Neuer Griff F-Dur (verschiebbar).

  Barré-Workshop

° Barrégriffe enthalten keine leeren
Saiten und sind deshalb verschiebbar!
Beispiel: Fm auf den 2. Bund verschoben
wird zu F#m, am 3. Bund zu Gm usw.

Am-Typ

A-Typ

Em-Typ

E-Typ

Bm7 (engl. Bbm7)Bm (engl. Bbm)

B7 (engl. Bb7)
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 Gitarre stimmen

GITARRE STIMMEN MIT STIMMGERÄT:

Ideal sind kleine Stimmgeräte, die man an den Gitarrenkopf klemmen kann: 
Bei manchen Stimmgerät-Modellen kann man die Einstellungen verändern. Achte bitte dar-
auf, dass diese Einstellungen immer passen: 
440...........das ist die festgelegte Tonhöhe (Ton a´ schwingt 440 mal pro Sekunde). 
Höhere Ziffer = höherer Ton, niedrigere Ziffer = tieferer Ton. 
C...............ist die Abkürzung für „Chromatik“. Das bedeutet, das Stimmgerät erkennt jeden 
Ton. Andere Buchstaben stehen für andere Instrumente (z.B. U = Ukulele, V = Violine etc.). 

Es soll auch kein b angezeigt sein (Saite erklingt dann einen Halbton tiefer!)

Notwendige Kenntnisse:	 <tief	 hoch>
• Namen und Ziffern der Saiten:	 E	 A	 D	 G	 H	 E	
	 6	 5	 4	 3	 2	 1
(Eselsbrücke: „Ein Alter Dackel Geht Honig Essen“

• Tonleiter (Stammton-Reihe):	 C D E F G A H*) C
*) Dem deutschen „H“ entspricht das englische „B“. Stimmgeräte können nur englisch!

Saitenspannung:
Überlege, welche Saite und stimmen willst und welcher Wirbel zu dieser Saite gehört. 
Drehst du von dir weg (nach links), wird die Saite gespannt; der Ton wird höher
Drehst du zu dir heran (nach rechts), wird die Saite entspannt; der Ton wird tiefer

Die Saite ist dann richtig gestimmt, wenn der angezeigte Ton mit dem Namen und der Ziffer der Saite 
übereinstimmt. 
Der Zeiger soll genau in der Mitte sein. 
Links von der Mitte: Ton ist zu tief
Rechts von der Mitte: Ton ist zu hoch

Zeigt das Stimmgerät einen anderen Ton, kannst du anhand der Tonleiter herausfinden, ob die Saite zu tief 
oder zu hoch ist. Achte auch auf die Vorzeichen:  = 1 Halbton zu tief;  = 1 Halbton zu hoch!

E-Saite: E6	 C D E F G A H(B) C	
	
A-Saite: A5	 C D E F G A H(B) C
	
D-Saite: D4	 C D E F G A H(B) C
	
G-Saite: G3	 C D E F G A H(B) C
	
H-Saite: B2(!)	 C D E F G A H(B) C
	
E-Saite: E1	 C D E F G A H(B) C
	
Beispiel: Du möchtest die Saite E6 stimmen, es wird aber D angezeigt. Der Grund kann sein, dass die 
Saiten neu bespannt sind. In der Tonleiter steht das D vor dem E, ist also tiefer. Lösung: So lange höher 
stimmen, bis das D (oder D#) verschwindet und das E erscheint, dann noch die Feinabstimmung.



69

  Töne am Griffbrett
STIMMEN NACH GEHÖR:
Falls kein Stimmgerät (oder Handy-App) zur Hand ist, kannst du 
auch mittels Vergleichstönen die Saiten richtig zueinander stimmen. 
Greife auf der E-Saite am 5. Bund und lasse den Ton erklingen. 
Das ist jetzt der Vergleichston für die A-Saite. Klingt deine A-Saite 
höher oder tiefer als der Vergleichston? 
Alle Vergleichstöne sind am 5. Bund; 
Ausnahme: Vergleichston für die H-Saite ist G-Saite 4. Bund(!)

Diese Methode erfordert viel Übung, man kann damit aber sehr gut 
sein Gehör trainieren. 
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GRIFFTYPEN;
Zum Abschluss siehst du hier die Darstellung des Griffbretts mit 
den Namen aller gegriffenen Töne. Die Töne, die den C-Dur Drei-
klang bilden (C-E-G) sind dunkel hervorgehoben. Dadurch kann 
man deutlich die 5 sogenannten „Grifftypen“ erkennen: 

1.	 Lage: Grifftyp C
3.	 Lage: Grifftyp A
5.	 Lage: Grifftyp G
8.	 Lage: Grifftyp E
10.	Lage: Grifftyp D

Werden alle Grifftypen in der 1. Lage gespielt, ergeben sie die be-
kannten Begleit-Akkorde C-A-G-E-D. 
Diese Grifftypen sind allerdings auch verschiebbar; das bedeutet - 
die Form bleibt gleich, aber die Tonhöhe ändert sich. Zum Einsatz 
kommt das Verschieben von Grifftypen z.B. beim Transponieren, 
bei der Verwendung eines Kapodasters oder bei Barré-Griffen. 
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 Glossar

Lied	 Wort	 Aussprache	 Bedeutung

„Advent, du wa’st so sche und stüh“	 wa’st	 langes „a“, wie in „Abend“	 „wärst“
	 sche	 e fast wie ä ausgesprochen	 schön
	 stüh	 schtüh	 still
	 vü		  viel
	 ned		  nicht
	 amål	 å = dunkles a	 einmal
	 si’		  sich
	 neamd		  niemand
	 z’såmm		  zusammen
	 g’segn’t		  gesegnet

„Es hat sich halt eröffnet“	 Purzigagelen		  Purzelbäume
	 aufi		  hinauf
	 åbi		  hinunter
	 unterschi		  unterhalb
	 überschi		  oberhalb
	 G’wammel		  Gewimmel
	 Roas		  Reise
	 Öchslan		  Ochsen
	 gånga		  gegangen
	 Goas		  Geiß
	 foastes Lampele		  feistes Lamm
	 Fackele		  Ferkel
	 eppa		  etwa
	 Kas		  Käse
	 söllas Gfraß		  solchen Fraß

„Es wird scho glei dumper“	 dumper	 dumpa	 dunkel
	 kimm		  komme
	 Liadl		  Liedlein
	 kloan		  klein(en)
	 woan’		  weinen
	 Load		  Leid
	 Hoad		  Heide
	 Liagastatt		  Liegestatt
	 Kini		  König
	 åft	 dunkles a	 dann
	 ruahli		  beruhigt
	
„Heut schneiberlt’s scho“	 schneiberln		  schneien
	 Juchiza		  Jauchzer
	 Hiazt		  jetzt
	 nixi gschiacht		  nichts geschieht

„Sing’ ma im Advent“	 sing’ ma		  singen wir
	 Weis’		  Weise (Lied)
	 stad	 schtad	 ruhig	
	 stüh		  still
	 Liacht		  Licht
	 Wöd		  Welt

„Werst mei Liacht ume sein“	 werst		  wirst
	 ume		  hinüber
	 Wegle		  Weglein
	 Kindle		  Kindlein
	 Finsta		  Finsternis
	 Steigle		  kleiner Steig, Weg
	 gånza vawahn		  ganz verwehen
	 wånn de Gfrier aufi steht	 wenn der Frost kommt
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 Eigene Notizen
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Lebendige Musik zu vermitteln - das ist mein wichtigstes Anliegen. „Ein Stück Musik 
von Hand gemacht“, wie es bei Reinhard Mey heißt, nur mit Gitarre und Stimme, damit 
kann man Lächeln herbeizaubern, Wolken verjagen und die Sonne aufgehen lasssen. 
In diesem Sinne, „let‘s play!“

Zum Schluss

✪ 37 abwechslungsreiche Lieder für Gesang und Gitarre
✪ Für Kinder, Eltern und PädagogInnen
✪ Mit Begleitkurs
✪ 2 coole Pop-Songs

Der Liederbär

Ebenfalls im Musikverlag Acoustica erschienen:

„Der Liederbär“
37 abwechslungsreiche Lieder für Gesang und Gitarre
für Kinder, Eltern,  Pädagoginnen und Pädagogen
ausgewählt und bearbeitet von Marcus Doneus


